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Wissenschaftliche Zielsetzung 

Praxisnahe Evaluation des Gesamtprojekts "guk - gesund und kompetent" 
 

Inhaltliche Beschreibung 

An den Schulen für Gesundheits- und Krankenpflege des Landes Kärnten startete 
mit Herbst 2003 ein dreieinhalbjähriges Projekt, in dem ein gesamter Jahrgang 
der Schülerinnen und Schüler mit gesundheitsförderlichen Maßnahmen begleitet 



wird. Als grundlegendes Ziel wurde die Stärkung der Gesundheitskompetenz der 
Schülerinnen und Schüler festgelegt. Das Gesamtprojekt setzt sich aus mehreren 
Gremien zusammen: Projektleitung, 6 Arbeitsgruppen sowie medizinische 
Begleitung und – unter der Durchführung durch die Fachhochschule Technikum 
Kärnten – wissenschaftliche Begleitung & Evaluation. 
 
Die Ziele des Evaluationsvorhabens liegen allgemein in der Feststellung der 
erreichten Akzeptanz (z. B. Projektkenntnis, persönlicher Nutzen), der 
Feststellung der Effizienz (Gegenüberstellung von Aufwand und Ertrag), der 
Feststellung der Effektivität (Erreichen der Projektziele, Ausmaß der 
Veränderungen, wie allfälliger Rückgang der „Inzidenzfälle“ an Rauchern, 
Übergewicht, gesundheitliche Beschwerden, Krankmeldungen, diverse 
Verhaltens- und Einstellungsänderungen, Wohlbefinden, Fitness u. a.) sowie der 
Selbstsicht bzw. der Erfahrungen der Projektmitglieder. 
 
Um eine umfassende Evaluation zu gewährleisten, werden alle SchülerInnen der 
beiden Schulen zu drei Zeitpunkten (vor, während und zum Abschluss des 
Projekts) befragt, wobei sowohl Gesundheitsverhaltensaspekte als auch 
Feedback zum Projektablauf erhoben werden. Um die Prozessbegleitung zu 
gewährleisten, wird jährlich eine Befragung der Mitglieder aller Arbeitsgruppen 
durchgeführt.  
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